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Taufliturgie Reformierte Kirche Dürrenroth 

Taufansprache 
Liebe Gemeinde 

Jesus Christus sagt:  

„Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden. Darum gehet 

hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des 

Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten 

alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle 

Tage bis an der Welt Ende.“ Matthäus 28,18 

Liebe Eltern, liebe Paten 

Hier kurze persönliche Ansprache 

Vor dem Taufakt bekennen wir unseren Glauben zusammen mit den 

vielen Getauften aus den vergangen und jetzigen Zeiten. Wir 

stimmen dazu ein in die Worte des Apostolischen 

Glaubensbekenntnisses (RG 263):  
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Ich glaube an Gott, den Vater, 

den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 
 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 
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Eltern, Paten mit Täufling nach vorne bitten 

Taufakt 
Liebe Eltern: Vor Gott und der Gemeinde frage ich euch: Wollt ihr 

Name im christlichen Glauben erziehen, wollt ihr ihn Lieben und 

Annehmen wie er von Gott gemacht ist? Wollt ihr Name an seine 

Taufe erinnern und ihm helfen, sichtbar Teil der Kirche Jesu Christi zu 

werden? Wenn das euer Wunsch ist, und ihr wollt, dass Name auf 

den Namen des dreieinigen Gottes getauft wird, so antwortet: „Ja, 

mit Gottes Hilfe“. 

Liebe Götti und Gotte: Wollt ihr Names Eltern in der Erziehung 

unterstützen, wollt ihr helfen, dass Name im christlichen Glauben 

aufwachsen darf und wollt ihr für Name eine offene Tür und ein 

offenes Herz haben? Wenn ihr das wollt, so antwortet: „Ja mit Gottes 

Hilfe“. 

Jesus Christus sprich: „Lasset die Kinder zu mir kommen und wehrt 

ihnen nicht. Denn solchen gehört das Reich Gottes.“ (Matthäus 

19,14) 

Und jetzt bitten wir Dich, komm Heiliger Geist und nimm Wohnung. 

[Eingiessen des Wassers] 

Name, ich taufe dich auf den Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes! 
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Hier zugesprochener Taufvers  

Name: Es segne dich der dreieinige Gott auf deinem Weg, er bewahre 

dich vor dem Bösen und führe dich auf dem Weg des Lebens. Jesus 

Christus, das Licht der Welt, möge dir leuchten, und wenn du einmal 

seinen Ruf hörst, dann folge ihm nach. AMEN 

Anzünden der Taufkerze an der Osterkerze durch Eltern oder Paten. 

Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt, wer mir nachfolgt 

wird nicht im Dunkeln wandeln, sondern das Licht des Lebens 

haben.“  (Johannes 8,12) AMEN. 

Übergabe der Gaben an die Eltern 

Fürbitte und Tauferinnerung 
Wir sammeln uns zum Gebet: 

Gebet 

Eltern, Paten gehen mit Täufling zurück 

Gemeindelied: „Ich bin getauft auf deinen Namen“, RG 177  

(zur Tauferinnerung der ganzen Gemeinde) 

 

 

Kleinere Abweichungen der Liturgie sind möglich 

Pfarramt Dürrenroth, 2. Sonntag nach Epiphanias 2017, Pfr. Elias G. Henny 


